
RATSINFO 

In der Sitzung des Marktgemeinderates vom 07.05.2021 wurde u.a. behandelt: 

Wechsel im Marktgemeinderat 

Auf eigenen Wunsch hat Frau Michaela Blochel (SPD) ihr politisches Amt als 

Marktgemeinderätin aufgegeben. Erste Bürgermeisterin Sandra Winkelspecht 

bedauert diesen Schritt und dankt für das bürgerschaftliches Engagement, dem Frau 

Blochel seit ihrer erstmaligen Wahl in das Gremium im Jahr 2014 nachgekommen ist.   

Der Marktgemeinderat stellt fest, dass entsprechend dem Ergebnis der 

Gemeinderatswahl vom 15.03.2020 Herr Marco Bauer als Listennachfolger der SPD in 

den Gemeinderat nachrückt. Er wird anschließend vereidigt. Zudem schlägt die SPD 

eine neue Besetzung ihrer Ausschusssitze vor, die vom Marktgemeinderat per 

Beschluss angenommen wird. Marco Bauer ist künftig Mitglied im Haupt-, 

Verwaltungs- und Finanzausschuss, im Umwelt- und Energieausschuss, im 

Sozialausschuss, im Rechnungsprüfungsausschuss sowie im Stiftungsrat der 

Bürgerstiftung. Zudem ist er Stellvertreter im Bau-, Planungs- und 

Liegenschaftsaussschuss. 

 

Bericht der Ersten Bürgermeisterin  

1. Bürgerhalle Boden 

Im Rahmen der Gewährleistung muss in der Bürgerhalle der Boden ausgetauscht 

werden, da dieser sich an den Stoßkanten aufwölbt. Dies hatte u.a. auch eine 

zweimalige Verschiebung der Marktgemeinderatssitzung zur Folge. Erste 

Bürgermeisterin Winkelspecht dankt für das Verständnis des Gremiums hierfür.  

 

2. Testzentrum AurachTreff 

Seit Mitte April betreibt die Franken-Apotheke im AurachTreff ein Corona-

Testzentrum. Erste Bürgermeisterin Sandra Winkelspecht dankt nochmals Herrn 

Apotheker Raab für sein Engagement, in Emskirchen ein Testzentrum einzurichten. 

Öffnungszeiten siehe Homepage Markt Emskirchen oder Franken-Apotheke.   

Inzwischen entstand auch im Gemeinschaftshaus Brunn durch die Rats-Apotheke 

Neustadt/Aisch eine Möglichkeit, sich auf das Corona-Virus testen zu lassen.  

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 07:00 – 08:00 Uhr. 

 

3. Tragkraftspritze Rennhofen  

Am 8. April wurde der Freiwilligen Feuerwehr Rennhofen eine neue Tragkraftspritze 

übergeben. Die Anschaffung der neuen Tragkraftspritze war unumgänglich, da die 

alte sehr in die Jahre gekommen war und nicht mehr zuverlässig funktionierte. 

Mit der Übergabe der Tragkraftspritze fand zeitgleich die Einweisung in das neue 

Gerät statt.  

 

4. Fahrradservicestation am Bahnhof 

Am Bahnhof wurde eine Fahrradservice- und -reparaturstation errichtet. Sie bietet ein 

komplettes Angebot zur schnellen Wartung und Reparatur von Fahrrädern. Ein 

Werkzeugsatz mit allen gängigen Tools und eine hochwertige Luftpumpe für alle 

handelsüblichen Ventile sorgen für eine praktische und schnelle Handhabung.  

Die Maßnahme wurde durch die Kommunale Allianz AurachZenn im Rahmen des 

Regionalbudgets gefördert. 

 

 

5. Neue Bänke am Rathaus  



Aufgrund der coronabedingten Schließung des Gastraumes des Eiscafés „Eislie“ 

kommt es auf dem Gehsteig vor der Eisdiele immer wieder große Warteschlangen 

und eine Anhäufung von Kunden. Um dies zu entzerren, hat die Gemeinde der 

Betreiberin angeboten, weitere Bänke beim Rathaus zu platzieren. Hierdurch können 

die Kunden der Eisdiele den Platz von Roquebillière beleben und ihr Eis dort 

genießen. Die Situation vor der Eisdiele entspannt sich dadurch. 

 

6. Neue Siebener vereidigt 

Am 30. April wurden durch die Erste Bürgermeisterin Sandra Winkelspecht zwei neue 

Siebener der Siebenerei Schauerberg vereidigt. Herr Ernst Köhler folgt seinem 

verstorbenen Vater Herrn Georg Köhler ins Amt und Herr Marco Dienstbier dem 

verstorbenen Herrn Helmut Kamm. Die Vereidigung fand auf Wunsch beider Siebener 

bereits in kleinem Rahmen statt. Erste Bürgermeisterin Sandra Winkelspecht wünscht 

den Siebenerkollegen viel Freude in ihrem neuen Amt. Die Siebenerei Schauerberg ist 

somit wieder vollständig besetzt.  

  

7. Verkehrsbeeinträchtigungen im Gemeindegebiet 

Erste Bürgermeisterin weist nochmals auf die im Gemeindegebiet von Emskirchen zu 

erwartenden Verkehrsbeeinträchtigungen im Zusammenhang mit den Bauarbeiten 

am Kreisverkehr Neustadt/Diespeck hin. (s.a. Tagespresse, Marktbote und 

www.emskirchen.de) 

Bericht aus den Ausschüssen 

Bau-, Planungs- und Liegenschaftsausschuss am 13.04.2021 und am 04.05.2021: 

Bauantrag Rennhofen; hier: Bauvoranfrage zur Errichtung einer Lagerhalle mit Büro 

Der Bauausschuss versagte der formlosen Bauvoranfrage sein Einvernehmen und 

beauftragte die Verwaltung Gespräche mit dem Antragsteller bezüglich möglicher 

Varianten zu führen. 

2. Information zur Umsetzung der Gigabitrichtlinie; 

hier: Vorstellung des Ergebnisses der Markterkundung 

Wird am 20.05. ausführlich im Marktgemeinderat behandelt. 

3. Ortseinsicht in Mausdorf 

Aufgrund der beengten Situation am Bushäuschen und der schwierigen Anfahrt für 

den Gelenkbus, wurde die Gemeinde vom Landratsamt aufgefordert, einen neuen 

Platz für das Bushäuschen zu suchen. Nach einem Ortstermin, bei dem der 

Gelenkbus eingesetzt wurde um die Situation aufzuzeigen, beauftragte der 

Bauausschuss die Verwaltung mit dem Busunternehmen über eine Änderung der 

Busroute zu sprechen und die Möglichkeit einer Verschiebung des Bushäuschens um 

ein paar Meter zu prüfen. Die Verlegung der Bushaltestelle an die Kreisstraße wurde 

abgelehnt. 

4. Bauangelegenheit  Emskirchen; 

hier: Bauvoranfrage für ein Carport und eine neue Zufahrt.  

Der Bauausschuss versagte sein Einvernehmen, da hier Erdarbeiten auf 

gemeindlichen Grund notwendig werden, auf dem zwei Stromleitungen laufen und 

die Verkehrssicherheit an dieser Stelle durch die neue Einfahrt deutlich verschlechtert 

werden würde. 

5. Für den vom Marktgemeinderat beschlossenen Bebauungsplan „Gewerbegebiet 

Nord“ in Mausdorf, fehlte noch ein geänderter Flächennutzungsplan. Dieser lag dem 

Bausschuss nun vor und wurde von diesem gebilligt. Die Verwaltung wurde mit der 

Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Träger öffentlicher Belange beauftragt. 



Umwelt- und Energieausschuss am 09.03.2021: 

1. Balkenmäher 

Das Pflegekonzept für das Straßenbegleitgrün im Gemeindegebiet des Marktes 

Emskirchen wurde vorbehaltlich der Prüfung der Pflege des Extensivbereiches mit 

Balkenmäher beschlossen. Nachdem dem Ausschuss nun ein Angebot für 50 km 

Mähens der Straßenränder mit dem Balkenmäher und Abtransport des Mähgutes 

über 40.000 Euro vorlag, beschloss der UEA vorerst vom Mähen des 

Straßenbegleitgrünes mit Balkenmäher bzw. Messerbalken aus finanziellen Gründen 

abzusehen. 

2.  Solarbiotopverbund – Sachstand  

Herr Maibom von der Firma Reuthwind stellte dem UEA den aktuellen Sachstand 

seiner Studie vor. In einer der nächsten Gemeinderatssitzung wird dem gesamten 

Gremium über den Stand des Projekts, den Zielen und Erkenntnissen berichtet 

werden.   

Gründung einer Ländlichen Aktionsgruppe (LAG) 

Mit dem EU-Programm LEADER unterstützt Bayern seine ländlichen Regionen auf dem 

Weg einer selbstbestimmten und eigenständigen Entwicklung. LEADER ist ein 

bewährtes Instrument zur Förderung innovativer Ideen und Projekte, die maßgeblich 

zur Entwicklung und Stärkung des ländlichen Raumes beitragen. Prägende Elemente 

von LEADER sind Vernetzung, Nachhaltigkeit, Wert-schöpfung und Bürgerbeteiligung 

– ganz nach dem Motto: Bürger gestalten ihre Heimat! Eine zentrale Rolle bei LEADER 

spielen die LAGs. Sie sind zuständig für die Erarbeitung und Umsetzung der 

Entwicklungsstrategie in ihrer Region – einschließlich der Auswahl der Projekte, die 

über LEADER gefördert werden sollen. 

Der Marktgemeinderat stimmt der Gründung einer LAG, bestehend aus den 

Kommunalen Allianzen NorA, Kernfranken und AurachZenn zu.  

Änderung und Neufassung der Satzung für Aufwands- und Kostenersatz der 

Feuerwehren 

Im Nachgang zu den Novellierungen des Bayerischen Feuerwehrgesetzes (BayFwG), 

der Feuerwehrgesetz-Ausführungsverordnung (AV-BayFwG) sowie der Überarbeitung 

der Bekanntmachung zum Vollzug des Bayerischen Feuerwehrgesetzes 

(VollzBekBayFwG) beschließt der Marktgemeinderat die redaktionell und inhaltlich 

überarbeitete Satzung für Aufwands- und Kostenersatz der Feuerwehren. Die Satzung 

wurde bereits im Marktboten Nr. 20 bekannt gemacht.  

Änderung und Neufassung der Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der 

öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter 

Der Bayerische Landtag hat im Rahmen des Gesetzes zur Anpassung bayerischer 

Vorschriften an die Transformation der Bundesfernstraßenverwaltung u. a. auch eine 

Änderung des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) beschlossen. 

Dies wiederum macht eine Überarbeitung der gemeindlichen Verordnung über die 

Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der 

Gehbahnen im Winter erforderlich, welche der Gemeinderat beschließt. Die 

Verordnung wird in dieser Ausgabe des Marktboten bekannt gemacht.  

Gemeindestraßen – Deckenbauprogramm 2021 

Nach Vorliegen der Kostenschätzung der zur Sanierung anstehenden Straßen 

beschließt der Marktgemeinderat im Rahmen der zur Verfügung stehenden Mittel für 



das Jahr 2021 folgende Maßnahmen: 

Kirchberg: Deckenerneuerung 

Untere Bergstraße: Oberflächenbehandlung; Vollausbau Kreuzungsbereich Kirchberg 

Sudetenstraße: Deckenerneuerung (mit Austausch Wasserleitungen durch 

Gemeindewerke) 

Ortsverbindungsstraße Elgersdorf-Gunzendorf: Oberflächenbehandlung ohne 

Bankette im Bereich der Bahnunterführung 

Beteiligung von Kommunen bei der Erstattung von Elternbeiträgen für die Monate 

April und Mai 

Der Marktgemeinderat erweitert seinen in vorangehenden Sitzungen zunächst für die 

Monate Januar bis März gefassten Beschluss zur Erstattung von Elternbeiträgen. Er 

beschließt, auch im Falle der Freiwilligkeit die Übernahme des 30%-Anteils an den 

Elternbeiträgen für die Kinder zu übernehmen, die in den Monaten April und Mai 2021 

die Einrichtung an nicht mehr als 5 Tagen/Monat besucht haben. 

Geschäftsgang des Markgemeinderates 

Aufgrund des vom Bayerischen Landtag beschlossenen „Gesetz zur Änderung der 

Gemeindeordnung, Landkreisordnung, Bezirksordnung und weiterer Gesetze zur 

Bewältigung der Corona-Pandemie“ ist es zunächst bis 31.12.2022 auch möglich, als 

Ratsmitglied an Sitzungen der gemeindlichen Gremien per Ton-Bild-Übertragung 

teilzunehmen (sog. „Hybridsitzung). Die Sitzung selbst muss weiterhin öffentlich sein 

und mindestens die Erste Bürgermeisterin oder deren Stellvertreter müssen im 

Sitzungsraum anwesend sein. Die Umsetzung dieser Regelung geht jedoch mit 

etlichen kommunal- und datenschutzrechtlichen Risiken einher, zudem verursacht sie 

einen erheblichen technischen, personellen und finanziellen Mehraufwand. Der 

Marktgemeinderat stimmt daher zunächst gegen eine Einführung von 

Hybridsitzungen.  

Verteilung Wochenblatt – Antrag der ÖDP/ZG-Fraktion 

Die Fraktion ÖDP/ZG beantragt mit Schreiben vom 22.03.2021, dass die Gemeinde 

Emskirchen die Verteilung des Wochenblattes einschließlich des Marktboten 

zukünftig so gestaltet, dass der Zugang für alle Bürger einheitlich ermöglicht wird. 

Die vom Herausgeber des Wochenblattes (TV Satzstudio) beauftragte Verteilerfirma 

bedient seit einigen Wochen Haushalte nicht mehr, die Werbung per Hinweis auf 

dem Briefkasten ablehnen. Bereits in der Sitzung des Marktgemeinderates im März 

wurden mögliche Alternativen der Zustellung sowie Wechsel des Herausgebers 

angesprochen, die alle zu einer Verteuerung und/oder zu einer Abkehr von der 

wöchentlichen Erscheinungsweise führen und sich somit nachteilig auf Aktualität und 

Akzeptanz bei Bürgerschaft, Vereinen und Werbetreibenden auswirken könnte. 

Ebenso wurden Gegenmaßnahmen aufgeführt, die den o.g. Haushalten alternative 

Möglichkeiten zum Erhalt des Wochenblattes bieten. Auf die Ausführungen in der 

Ratsinfo zur Märzsitzung im Marktboten Nr. 14 wird verwiesen. Der Marktgemeinderat 

stimmt gegen die Annahme des Antrags der ÖDP/ZG-Fraktion.  

 

Emskirchen, 11.05.2021 

Winkelspecht 

Erste Bürgermeisterin 


